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Gubern ia l - Vcrlautbarul lgett
Z. 329. Currende dcs k. k. illyr. Guberniums zu Laibach. 3ö N r . 293r.
(Die Abnahme der Fleischkreutzer-Gebühren von den verschiedenen Gattungen des

Borstenviehes betreffend).
(Z) D a das für Stcyermark, Karnthel : , K r a i n , Görz und Grabisca unterm

16. I'uly 176/^ erftossene Flcischkrcutzer-Patent, welches mit Gubernial-Umlauft
schreiben vom 3o. I u n y 1820 die daselbst vorgeschriebene Anwendung erhalten hat,
i n H ins ich t a u f B o r s t e n v i e h nur im Allgemeinen bestimmt/ daß von einem
großen Mastschweine die Gebühr mit 1 fi., von einem mittleren Schweine mit3c>
kr. , von einem kleinen Schwein«: mit i 5 kr . , und von einem Spanferkel mit 2 kr.
entrichtet werden soll, das Gewicht dieser verschiedenen Gattungen des Borstenvie-
hes aber nicht festsetzt; so w i r d , um allen Zweifeln zuvor zu kommen, in Folge
hoher Hofkammcr- Verordnung vom 28. Februar d. I . , Z. 8 0 Z 1 , zur allgemei-
nen Kenntniß und Darnachachtung hiermit angeordnet, daß von einem g roßen
Mas tschwe ine , welches hu nde r t P f . und darüber v>iegt, die Gebühr mir E i -
n em G u l d e n , von einem m i t t l e r n ^ V c k w ^ j n e , w e l c h e s F ü n f z i g bis N c u n
u n d N e u n z i g P f u n d wiegt, mit d r e y ß i g , K r e u t z e r n , von einem.kleinen
S c h w e i n e , welches Zehn b i s N c u n und V i e r z i g P f u n d wiegt, m i t F ü n f -
zehn K r c u t z c r , endlich von einem u n t e r zehn P f u n d wiegenden Schwei-
ne, worunter auch S p a n f e r k e l gehören, mit zwey Kreu tzer entrichttt wer-
den müsse.

- Laibach am 23. März 1821.
Joseph G r a f Sweer ts -Sp t t rk , ^ _. ,

Gouverneur. Alphons Graf V. Porc ia ,
Viceprasidenr.

F r a n ^ S k a m v e r l , k. k. st'i'b«'''n'''llrat^.
^ . 3 2 2 . Äi a ch r l cy t. ^ . . 0 . ^ ) 0 .

(3) D a nach einer von der hungarischen Statthaltercy in Ofen unterm 6. d„
M . hierher gemachten Erilnnrung em Eon.urs der Gläubiger des Christian Hlv-
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schauer, von Nagy Kanisa/ im Zalader Comitate eröffnet, und hierzu der Termin
auf den 12. und übrigcn Tagc des Monaths December 1821 bestimmt worden ist/
so wird dieses 5>cn allenfalls yicrlandes befindlichen Gläubigern dcs Christian Hir-
schauer, zu dem Ende hiermit bekannt gemacht, damit sie sich inHins.cht der Gel-
tendmachung ihrer Forderungen hiernach zu richten wissen.

Vom k. k. Gubernium zu Laibach am 5. April 1821.
Benedict Mansuet v. Fradencck, k. k. Gub. Secretar.

Z. Z^5. Concurs-Verlautbarung 5(i Nr. ^27^,
zur Besetzung der Catechetenstclle an der Hauptschule zu Lussin picolo.

<2> Für die Catechetenstelle an der neuerrichtelcn Hauptschule zu Lussin pico-
lo , womit ein jährlicher Gehalt von 400 fi. aus dem Rcligionsfonde, und die
Verbindlichkeit, auch in der Vtadchenschul-Classe zu catcchjsiren/verbunden ist, wird
hiermit neuerdings ein Concurs ausgeschrieben.

Diejenigen, welche für diese Lehrstelle competiren wollen, haben ihre eigen-
händig geschriebenen, an das küstenländlsche Gubernium gerichteten Bittgesuche,
welchen, nebst den übrigen erforderlichen Zeugnissen, anch das catcchctisch-pcdago-
glsche, und ienes über vollkommene Kenntniß nicht nur der deutschen, sondern
auch der italienischen Sprache bcylicgen müssen, längstens bis Ende Map d. I .
bey dem k. k. küstenlandischen Gubcrnium in Triest einzureichen.

Vom k. k. lllyrisyen Gubernium Laibach den 10. April 1821.
A n t 0 n K u n s t l , k.k. G^b. Secrctar.

Z. Z41. Concurs-Verlautbarung 36 Nro.3338.
für die bey dem krainerischen k. k. Stadt-uud Landrechte in Erledigung gekonn

mene Nathsvrotocollisten - Stelle.
(2) Auf Ansuchen des k. k. Inner-Oesterreichischen Appettationsgerichts wird

bekannt gemacht, daß bey d<m k. k. krainerischen Stadt - inid Landrechte eine,
mit dem jahrlichen Gehalte von Ü00 st< verbundene, Rathsprotocollisten-Stelle in
Erledigung gekommen sey, n id daß jene, welche diese Stelle zu erlangen wün-
schen, ihre gehörig instrul'rte! mit dem Hcugnisse über die Landessprache versehe-
nen Gesuche bis letzten April l. I . bey dem kramenschen k. k. Stadt-und Land-
rechte einzureichen, jene Bittsteller jedoch, die nicht bey der Stelle, wo die Er-
ledigung offen ist/ dienen / ihre Gesuche durch ihre vorgesetzte Behörde dahin ein-'
begleiten zu lassen haben.

Vom k, k Gubcrnium. Laibach den 6. April 1821.
Bened i c t Mansue t v,. Fradeneck, k. k. Gub. Secretar.

Z. 3̂ s>. Anwendung der brandigen Holzsaure jn der Lohgarberey. ^ Nr. 363c).
(2) Nach einem Berichte des Apothekers I . C. Schuster zu Tyrnau in Ungarn

(vereinigte Ofncr und Pester Zeitungoom 8. August 1619 Nr. ,65) hat do-r da-
sige Lederermeister Joseph Stcger die brandige Holzsaure als ,faulnißwidri>ges
Mittel auch bey der Lohgarbcrey in nützliche Anwendung gebracht) derselbe fand
nähmlich, daß^ wenn bey den zu bearbeitenden Hauten, durch einen fehlerhaft
ten Oang der Operation entweder wahrend dcm Schwellen und Schwitzen, oder
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auch beym Auswässern, der Ochsenhaute in heißen Tagen jene Ar t von Fäulmß
eintrat, dle unter dem Nahmen der Muschel bekannt ist, und sich in gewissen
Flecken zciget, die bald überHand nehmen, und nicht nur die zuerst angerisse-
nen Haule schnell zerstören, sondern, da. sie sehr ansteckend sind , auch bald auf
die noch gefunden Haule dadurch vollkommen

reenndie angegossenen weißen Stellen auf beyden
Selten (das ist, sowohl auf der Fleisch- als auf der Haarseile) mit brandiger
Holzsaure bestrichen wurden.. Bey neun,Culce angcgrissencnHaulen, mit welchen

e 5 sich, daß die auf d:e vorher ausgestriche-
ncn Haute appllcirte HÄ'zsaure,. schnell, eingcsogen wurde,, und nicht nur die
kleinen Flecken, alsoglnch verschwanden,/ sondern, auch be:v den groß'crn einest
schnelle Wirkung erfolgte, daß, alle neun' Haule gerettet wvrdcn ssonnten.-

Diese neue Anwendung der erwähnten^ Saure verdient auch von andern
Lohgarbern' um so mehr versucht zu' werden, als man auch aus den, Resultaten-
d,r Versuche mit andern, thierischen Theilen auf einen günstigen Erfolg', .zu schlie-
ß n berechtiget ist.

Stadt - und landrechtliche Verba^warungm«
Z. 32 l . Nr . ,353:

(5) Von dein k. k. Stcldt-uud^ Landrecbte m Krain wird bekannt gcmabt: Es sco
ü!.c>,- Ansuchen des d.s, Hauses Nr. 2 zu Lalbach'm der
Gradlscha Vorstadt, in dic Ausfertigung dcrAmVttisinionsedicte, hmsi^tliä? der vvrgcb«
Uch in Verlust gerathenen, zwey Ürwndcn,,-a^5: dcŝ  Contracts dd. 16^ Ianner^ 1778'
zwischen Anton Wutschcr, dmnr, dcn ^helem.-n Blas und Agnes Pi rnat , uni) des Ur«
theils znlschcn,Anron, Wutschcr i^,^p. ^ n ^ OvaWutsHcr/dann den. Ghclc.uten Blas
und Agncs Pirnat-dd. 5.. December' 17-86,. beyde,, und z^var'ersterer zur Si,chc!.jtc1!ung
der den bcsagten Ghclcutcn ausFesprochenen freyen Wohnung, Nahrung, und Kleidung
si'it 9. Fcdr^al' 1761 ,. letzteres zur Sicoerstellung, der denselben-Ehcleueen^ zuerkannten
Lücrft. ^2 5^ fr., und der. GerichM^ten pr>7 ft. 7 fr., , seit i5., May i'7,8c)> auf (vis is-.m
Greqor Leschna'. cig^nthinnliche zu Laibach in> der Grad'lschü' Vorstadt,, vonhin sub Nr .
5.7., nun Nr.. 2, ln'gcnde v"us). ' ) . tt^^'um der (5assirung, der ausidiesen bn^cn in Vcr^
lust gerathenen Urkunden bcsindücken, Inte.Vulations^ (zerNsieatc gcu'illi.qefwordcN' Dcw'.
nacl) ftab^n alle jcnc,. welche auf dicft derdc Ml^nden, aus iras inunerfur.cinem Rechts-
f,rundc, Ansprucke zu> stellen, vermeinen, solche dumen 1. Jahr,6 Wochen und 3 Tagen
sogcwist bey diesen ,̂ Gerickte anzumelden, und rcchtsgoltend darzuthun,^ ni^rigens vor-
^cdaä te Urkunden resoec>tioe die darauf , esindlichcn, Intabu!atwns-(Zertljicate für getöd-
tc t , lcast und ', irtungslos' crl'lälv w rden w'>rdcn. Laibach den 16^^ l^z 1821^

^ . 3 ? ^ " Aeit.i wns-A:, ündigung. ^ Nro. ,6o/ l .
(5> Vom' k< f.. ^aupN?sl'.'T,,m. und'^c^ hobcramteLäibach'N'ird hiermit alla'mcin

bekannt gemacht. daß ilv ^olac l>ol>«-r Hofkamn er- Bewilligung dd. 25. v ' .M . Nr^ 3847).-
-2^3'0M' ,'s>. l . M ?)lay das si,0 Dom. Vro, , 3 , der Hcrrsc'oaft Obcrdurg untcNyämgc,
unter hi, Nro. 23, im untern /5>'ilc d^s M>r!-tes Oberdnrg liegende gcmcwecte, aus
zwey Zimm-rn und .̂ we» K'mm^'N' fo n» H.olzl'a'und Keller verwendet »verden könn«'«,
Ve-'tebcnt'e k. k. B " o^lhaus', s.numt' 5em d.'l'ei' Ve^ndlichcn' Neinen hausga'tcnv gea/n
M^ fur selche BcrsteigclUng^N' festgesetzten allcchochiN'N Vorschriften, und um den Aus-

^ 2 ^
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nifsprcis von 2no fl. zu Obcrburg, im gedachten Haust selbst öffentlich feilgcbothen welk-
dsn w i ^ : wozu jcd^r Vcrstcigcrun,^v!ustige hiermit eingeladen wird.

L.-.idach tcn 7. April i^?, . ^ ' ^

Vermachte Verlautbarungen.
Z. 527. VorladUngs-(Zdler. Nro. 3»6.

(5) Vom Bezirksgerichte Michelstatrcn wird hiermit allgemein bekannt gemacht, daß
über Ansuchen dcr Vormünder Barbara Schibcrl, und Andre «Hajovitz, zur Erforschung
und Llquiduung dcr Verlaßsckulden nach dem zu Ollsckeug in der Pauptgcn^lndc S t .
Georgen verstorbenen Herrschaft Michclstättcn'schen Unterthan Ioscph Schidcrle, die Tag-
satzung auf dcn »2 k. M . May Nachmittags um 3 Uhr angeordnet worden ist. (Hs werden
daher allc jene, welche auf diesen Nachlaß aus was immer für cincm Rccbtscitel einen
Anspruch zu h^bcn vermeinen, hiermit aufgefordert, daß sie solchen am obbcstnnmtelt
Tag und Stunde in der hicrortigcn Gcrichtscanzlcy so gewiß an.neldcn, und rechtsgültig
darthun sollen, als im Widrigen sie sich nach geschlossener Abhandlung die Folgen des
614. §. des B . G. selbst beyzumcsscn haben würden.

Michelstätten am 5. April 1621. _ ^ _ _ _ ^ ^ _ ^ ^ _

^ ^5.324. <Äcrrclo-Barkauf. , (3)
Am 2a. d. M . von 9 bis 12 Uhr Vormittags werden bey dem Gefertigten Verwal«

tungsamte 111 Mchen 19 1̂ 4 Mas; Schüttweldcn, 102 M ^ . 28 i M Maß'Schütthafcr,
^4 Mtz. 1 1^. ?7taß (Hchiittgemischct, und 3o 2 ^ M a ß Schütthirs ^on dcr lehtcn Fcchsung
und guter Qual i tät, entweder in ganzen oder kleinen Parricn ron 5 oder 10 M y . nach
dem Meistdothc gcg^n gleich bare Bezahlung hindan gegeben werden; wozu die Kauflu-
stigen eingeladen sind.

K. K. Vcrw. Amt der Staatsberrftdaft Minkcndorf den 5. April i L 2 i .

Z . 35 i . Vorrufungs - (5dict. (3)
Von dem Bezirtsgcrichtc hiermit bekannt ge-

macht: Es habe Franz Gams, Grundbesitzer in Oberfcld Nro. 6 , unterm 9. Februar
»621, äct i>iu<l». 6 i , gegen Michael Stanzer, Kcuschlcr von Odcrfeld Nro. 20, und
l e ^ v e . gcgen dessen aufgestellten Curator <id^^ns;^, Hrn. Joseph Kastelliz zu Minken«
dorf, eine Klage auf Bezahlung aus einer Handlungsgcscllscdaft angesprochenen 235 st.
G. M . c. 8.e., lnündlich angebracht; da nun dcr geklagte Michael Stanzer unbekann-
ten Aufenthaltsortes ist, so wird ihm dieses mit dem Anhange bekannt gemacht, daß
er bc» der hierüber auf dcn 2. Iuny l. I . um 9 Uhr früh angeordneten Tagfahung so<
gewiß entweder selbst, oder durch einen gehörig Bevollmächtigten erscheine, oder dcm
aufgestellten Kurator seine Behelfe an die hanH gebe, als sonst das Verfahren mit diesen
lcytcrn geschlossen werden würde, und er sich dic nachthciligcn Folgen selbst zuzuschreiben
hätte. Bezirksgericht Staatsherrschaft Minkendorf am 9. April 1621.

' ' (2) ' " "

Vom Bezirksgerichte des Hcrzogthums Gottschcc wird hiermit bekannt gemacht, es
sey auf Ansucken des Damian Braune von Gottschee in die executive Versteigerung des
dcn ltzhelcutcn Franz, und Maria Luschar, in der Stadt Gottschcc, eigenthümlichen Hau-
ses Nro. 26, dann außer der Stadt liegender Grundstücke, sammt Waldanthcilcn , dem
Herzogthumc Gottschee dienstbar, nebst Fahrnissen gcwilliget, und zurVornahme dersel-
ben die Tagsatzung auf dcn 16. May, Iuny und I u l y früh von 9 bis 12 Uhr m der Stadt
Gottschee mit dem Beysaye angeordnet worden, daß obige Realitäten und Fahrnisse,
»renn dieselben weder bey der ersten noch 2. Tagsahung um dcn Schäl)ungöwerth pr. 3o5) ft.
an Mann gevracht werden kannten, bey der 3. Tagsahung auch unttr dem Schätzung^
werthe Hindun gegeben werden

Gottschee am 10. Apri l !ä2 , .



Z. 5^6. / Convocationö-Edict^ (2)
2llle jcne, welche auf den Verlast des am 4. September <3o4 zu Obcrlaibach ver?

storbencn Johann Rot tcr , und jenen des am 23. Februar d. I . für todt erklärten J o -
seph Rottcr, aus was immer für einem Rcchtsgrunde einen Anspruch zu machen vcrmci-
nen, haben zur2lnmcldung und Darthuung desselben den.6. May d. I . Vormittags um
9 Uhr vor diesm Bezirksgerichte so gewiß zu erscheinen, widrigcns denselben an die Ver-
lasse niVbaft dieser dcoden, wenn sie durch die Bezahlung den angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustünde, als in so fern lhnen ein Pfandrecht ge-
duhret. Bezirksgericht Ireudcnthal am 4. Apri l »821.

Z . 34ä- (5 d i c t.
(2) Vom Bezirksgericht der Herrschaft Wipbach wird durch das gegenwärtige Edict

aNvn denjenigen, denen daran gelegen ist:, hiermit bekannt gemacht-/Es sey von die«
sem Gerichte in die Eröffnung cincs Concurses über das gesammte, im Lande Kram be-
sindllche beiregliche, und unbewegliche Vermögen des in S t . Ve i t verstorbenen Joseph
Hratousch^gcwilliger worden. Daher wird Jedermann, der an erstgedachtem Verschulde-
ten eine Forderung zu stellen berechtiget zu seyn glaubt, hiermit erinnert, b's zum »a.
May d. I . die Anmeldung seiner Forderung in Gestalt einer förmlichen Klage wider
den Joseph Skupek, als Vertreter der Joseph Bratouschischcn Eoncurs -Masse bey die«
sem Gerichte so gewiß einzureichen, und in selber nicht nur die Richtigkeit seiner Forde-
rung , sondern auch das Recht, kraft dessen er in diese oder jene Classe gesetzt zu wer-
den verlanget, zu erweisen, widrigcns nach Verfticßung des crstbestnnnnen Tagcs nie-
mand mehr geHort werden, und diejenigen, die ihre Forderungen bis dahin nicht ange-
meldet haben, in Rücksicht des gesammten/ imLandcKrain bcsindlichcnVermögens desEin«
gangs. Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen scrn sollen, wenn ihnen
wirklich ein Compensationsrccht gebührte, oder wenn sie auch ein eigenes Gut von der
Masse zu fordern hatten, oder wenn ihre Forderung auf ein liegendes Gut des Ver-
schuldeten vorgemerkt wäre, also, daß solche Gläubiger, wcnst sie etwa in die Masse schul-
dig seyn sollten, die Schuld ohngcachtct des Compensatlons > Eigenthums oder Pfand-
rechtes, das ihnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen verhalten werden würden.

Bezirksgericht der Herrschaft Wipbach am 7. April 1821.

Z. 337. E d i c t. (2)
Von dem Bezirksgerichte Kr'euh wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des

Georg Makovih, mi t Zustimmung der intabulirten Gläuoiger, die Fcüblethung dessen
der Staatshcrrschaft Michclstättcn, 5ud Urb. Nro. 5Ul) i j2 dienstbaren 1̂ 4 yude, und
Mahlmühle zu Iarsckc bewilliget, un> die Vornahme dclselbcn auf den 28. M ä r z , 26.
RprÜ und 5o. May l. I . , jedes Mah l Vormittags um 9 Uhr in der dicßortlgcn Gcrichts-
canzlcv mir dcm Beysayc ftfigcfttzt worden, daß wenn diese Realität weder bey dem er-
sten noch zweyten Termine um den vom Eigenthümer bestimmten Schätzungswert!) von
620 ft., oder darüber an Mann gebracht rocrden tonnte, selbe bey dem dnttcn auch un-
ter der Scdätzung veräußert werden würde.

Bezirksgericht Krcutz den n . Apri l 1821.
A n m e r k u n g. Bey der ersten sscilbicrhung hat sich kcm Kauflustiger gemeldet.

'Z7Z42. Feilblcthvngs - Edict. 3 ^ Zci. Nr . 364.
(2) Von dem Bez. Gerichte Wipbach wird kier-mit öffentlich kund gemacht: Es scoe über

Ansuchen des Johann Rudolph von Schwarzcnbng, wegen ikm schuldigen »07 ft. «. - ^.
die öffentliche Fcilbiethung der dem Georg Pleschner zu Prcdgrische gehörigen, daselbst
belcgencn, in Ilckcrn und Wiesen bestehenden , und auf 2oo5 ft. M . M . gerichtlich g-e«
schälen halben Hubc, nebst Wohn-und Wirtyschüfts - Gebäude/sm>(5onscriptions-Za^l
4 . im Wege der Exccuti?,! bewilliget w«rdcn.
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Da hierzu drey F.'ilb'l^unqsltermule,. und zwar für den ersten der 8. M i y , kur-
b<m zweoten der i/^^unr>uno fiir den dritt^dep 12. Iuly d. v. jeoes Mv^l oon fc<lhe
Z bls 12 Ubr im, Orcc Predgrishe untcr d^.m'ünhinge o.s I26 tz. a. G. O .̂ bestimmt
norden; so werdcn die Kiu!iustlqen,. so a!s die iinabulirtelr'^läu.'iger hierzu, zu, ..'li,^<l.
Ni.n nnt dem, V isH,;e eiu.^'laden, oaß cie d i ^ fälligen. Verkaufüveding,nljs,e. ulmtttelt
hveramts ei»lgcsib.n »rerden kon^»..

Bezirksgcricit. Wipbach i32i .

Z. I47. Anmclounqö.^t'il't. (2)
Das Bczirksqen6>t Haasbcrq m.lcht, rck.mnt:: Gs dabe ^ur ^iquidirunq nachstehen-

der Vcrlassc, auf'Ansuchcn dcr, betroffenen. Erdcn,, und Verlasses - Curatoren/, nachfc'^n»'
de Tagsatzungen, bestimmt.,

) Den, 14,. May nach dem am 25>. Marx ,6o3' in Î icdcrdorss verstorbenen'. Georg.
Skuk,. und den> am 16.. März l,. H.. in Planii^i abgelebten. Lorcnv Kukblan;,

d) Den 16., May nach dem am 2-0̂  April 1795'in Bigaur^verstorbenen Jacob (^rum,
und,' nach dem, am 5» . Jänner l., I . . eben auch in, Vi,a,cr.ln verschiedenen, Anton Vidnn'r.

c) Den 17.. May nach dem: iwUnter-Secdorf abqestorbemn.Andre, Schulz, und
nach dem, am ' 2.. Marx 1820 in, Hothedcrschitsch Georg Rupniq.

ci) Qen i8.M,^y nach dcmam io. A^ril i8n6 inKalienfeld verstorbenen Andre M i -
lautz , und nach dem am 5., August i3oL in Kalttnfcld abgelebten Mathias Kotiantschitsch°.

t?), Den 19,. May nach dem. am 4.- Mälz. 1Ü21. in. Zheuzc verstorbenen. Iahanu- Mi°
cheuz..

Es wc den̂  dabcr cilsc jcnotvclchc an deni- eü'.en oder den^ andcrwdiestrVerlasse,aus-
was immer, fur ^inem Ncchrögrunde eine Fcr.ocrung zu machen vermeinen, oder dazu et-
was s.'ulden, aufg!.ordert, sogewiß an dcm, zur Li.iuid.lrung, desselben bestimmten Tage.'
des. ^conaths May ^21 um 9 Uhr vor diesem Gerichte, zu erscheinen, und ihre Förde-
nungen darzutl>un, otcr abcr ihre Schulden anzugeben, als sonst der Verlaß den sich le«--
gitimire^dcn, Erben, eingcankrortct werden N'urde, die saumseligen Gläubiger sich die Fol^
gen des,'8,4,, §., b. G. B. seM> zuzuschreiben hätten,,, gegen, dic Schuldner, aber, im.Rechts>
Wege eingeschritten-werden.wurde..

Innerkrailr am 4> Avril 182!..

Z.. 25».. tzeilblethungs-Ediev.. (2^
Vom: Bezirksgeri6)te' der- Herrschaft Görtschach> wird hiermit fund'getkan:: Es sey'

auf Ansuchen dcö> Hrn>. Dr.. Lor̂ nz Eberl/ Gurator. der Nielas, Iamnig'schl'n Kinder und
Erben,, Nahmens Maria und Johann-, zu.Zwischenwässerir,.widcr. Joseph Schutterfchitfch,
vulgc^Malli,.zu,Stanncsil)itftl),.wegen,schuldigen 2929 ff.. i2^lr.. <.. .̂ <,.. in, die crecutive
F'eilbie.thung, d.er, dcmiIoscph Sä)ustersck!tsch gehörigen,,unrer. ^fälrkirchengil^St: Veit^
o.V, Laibach,- ^ <̂  Urb^Nr, 7 ,,Rec,t.,Nr: ,6 dienstbaren, zu Stamnschitsch liegenden gan«
zen>Kaufr.cchtshube,gcwi!ligct,,undzurV^rnclt>me sölcker F^ildietbung- der 24. Mao, dee
9̂» Iuny und dcr 24. Iuly l. I . , jederzeit Vormittags la Ubr, vor diesem Amte im^

Schlosse zu Gortschach mit dcmBe^siitzc bestimint worden- das;, f.̂ sss obige Realität rrc-
, idcr. bey der ersten noch zweytem Feilbietbungstagsahunm um^ den Schatzungswcrth oder.'
darüber an-Mann g,?brackt werden könnte,, dieselbe bey der dritten, Fcilbietbung^ auch)
«nter dem Sckätznngöwertbe hindaw gegeben werdcn^ !v-irde..

Die ^icit.rionsoedingnisst können in, dicscr Gerichts^nzler)'' eingesehen- lrerd^m.
Bezirksgericht. Herrschaft Gönschach am 1^.,April. iÜ2z.. - " ^

^ 3/z3. ^ Feildietftungs-3dictl ^̂  ^ ' ' '.??>. / ^ ^ .
( I , Von> dem̂  Bcziifsgcrichte Wipbacl) wird hiermit öfsintli'l' l-e^nnt a^M'''.cht','

dass am- 7> May, am, 7. Iuny und- am 9. I'uly d. I . jedes M M >̂>n fr'isic 6̂  b,z , 2 Uftr im?
Orte Duple, dervon dem Johann- Kobou von Oberfeld/als Vormund der 7lndre i?ladi°
fthen, Pupillen.das^ldst/, wegen schuldigen 114 st^ c . s . c.. im die. Exccutiol> gezogener
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und auf 420 fi. M . M . gcs^ähtcr, beyDuple gelegener Ackergrund p^l N^^7kc?/j n pel.
l>.)'l^! genannt, des Stephan und Ioftph Premcrn, von Duple, mit dem Anhange dcs
^26 tz. a. G. ^ . vertausc w^r^c. xvczu die Kaustustigen, so als die intabulirten Gläu
higc< u ersu cin n eingeladen sind. ,̂

Die dicsif.i'l^gcn Verkaufsbcd'ngnisse können Hieramts eingesehen werden.
Bezirksgericht Wipbach am i3. März 1821.

Z73aä. ' (K 0 i c t. ^ " i. i Nro. ,55 .^
(3) All? jene. welche auf den Rücklaß des sccl. Simon Pcrcr, Grundbesitzers zu Sie-

gersdorf, entweder als Grdcn oder Gläu-iger, Ansprüche zu haben vermeinen, werden
hiermic aufqcfordcrt, zu der auf dcn4. M.̂ y d. I . Vormittag anberaumten Anmeldungs-
tagsahung vor dicftm Gcrickte zu erscheinen und ihre Ansprücke geltend zu machen, wi^
drigcl.s die Abhandlung geschlossen, und das Vermögen den sich legitimircndcn Erben
eingeantwortct werden würde.

Bezirksgericht Ncumarkti am 3 i . März 1827.

(5) Endesunterzeichneter empfiehlt sich e.nem rerehrungswurdlgen Publicum ferner^
mit dcc bcrühmtcn Schmidischcn Zahntinccur, das l̂äschcl zu 3<>t'tv(^. M . ; auch bie-
the ich zwey Sorten echten, alten, rothen Offner-Wein, ?ie Maß ^ » ft. und , ft. 2« '
kr., echten alten Picolit, die Maß ^ 2 fi. a5 tr., nebst frische Mandel», Weinbeeren und ZI«
beben, zu den kommenden Ostec-Ferien «rgcbenst an.

Laibach am i5. Aprll 1821. Johann Car l Oppitz,
^ ^ ^ _ ^ _ ^ ^ am neuen Markt Nro. 221.

Gewölb-Vcrandcrungs-Anzeige. ' / ! (2)
Endcsuntcrschriebcncr macht hiermit den verehrten EinwohnernLaibaä's bekannt, daß

er ftine, gegenwärtig auf der Sckusterbrücke inhabende,Nürnbcl'gcr Waarcn - Niederlage >
Mtt Anfangs künftiger Gcorgi - AuszichM auf dem Platz, in dem Vogischen h M e , Nr .
278, das zweyte Gewölb von der Spitalgasse gegen ocu Blschofhof haben werde, und em«
^fiehlt jich bestens.

^ J o h a n n Nep. K e r n ,
^ ^ Maaren . Krämer.

Z .̂ 23a. ^ Haber-Verkauf. (2) '
Zn der Amtscanzlcy der k. k. Rcllgions-Fondshcrrsch,.,ft Rupertsl)of werden am ,o. -

N?ay l. I . Vormittags 9 Uhr 487 Mchcn 25 5ji5 Maß Haber mittelst öffentlicher Ver»
stcigerung an den Mcistbicthenden verkauft.

Vcrwaltungsamt Rupertsbof am 9. April 1821.

Z. 332. Zehcnd-Verpachtung. (2)
Von dem Verwaltungsamte der k. k. <2taatsherrschaft Freudenthal wird hiermit

kund gemacht, daß zu Verpachtung der dicßherrschafllichen Zchendc von den, auf dem so-'
genannten Podpctschcr Moraste, untê r dem Barounischza. Flusse liegenden cultirirtcn
Gründen der Gemeinden Prcß.'r, Gorizhiza und Paku, auf drey Aach einander folgcndf
Iabrc, nähmlich : von »62^ bis r627i inclusive am 5. k. M . May von 9 bis 12 Uhr Vor-
mittags die 8icitation in dießortiger Amtscanzlcy werde abgehalten werden. Dic Pacht«
bedinanisse können täglich.in den gewöhnlichen Amtsstundcn.hier eingesehen werden. >

Frcudcnthal am 7. April 182«. - " - '

Z . I26. Vor lcungö'Edict. , Nro. 3i6.
(3) Vom Bezirksgerichte Michelstätten werden alle jene, welche auf den Nachlaß dcs

zu Winklern, m der H^uptgem.'ill?c St . Georgen, verstorbenen Thoin.is Podlipnick, mit
dem Hausnahmen Louritsch, entivedcr als Hrbcn oderMäubigec cülc Forderung zu stellen
Acoclil^n, hiermit öffentlich aufgefordert, daß sic solche am g. k. M . Nachmittags um



2 Uhr hierorts anmelden und^ geltend maä?cn sollen, weil sie im Widrigen mit ihren
spätern Ansprüchen nach dem Sinne des 61^. §. B . G. abgewiesen werden würden.

Bezittögcricht Mickclstätten am 5> AprU »621.

Z . 334?" ^ ^ " ^ ^ ( 2 ) " "
Bon dem Bezirksgerichte des Herzogthüms Gottschee wird hiermit bekannt gemacht:

Os sey auf Anlangen des Herrn Peter Gründsteidl, Handelsmannes zu Grätz, wider den
Joseph Iatlitsch von Obrern, wegen schuldigen 352 ft. 52 kr. W . W . c. ?. <̂ . in die exe«
cutive Versteigerung dcr deni letztern gehörigen, im Dorfe Odrern Haus Nro 17 liegen-
den, dem He'rzogthumc Gottscbce sub Rcctif. Nr. i35 zinsbaren t)4 Urb. Hubs gewilli»
,<;ct, und zu deren Bornahme 5 Termine, als dcr 14. M a y , I uny und Iu ly l. I . jedes
Mahl früh von 9 bis 12 Uhr mit dem Anhange bestimmt worden, daß, wenn gedachte
Realität weder am i . noch 2. Termine um den gerichtlich erhobenen Sckätzun^swcrth pr.
Hoo st. M . M . an Mann gebracht würde, selbe am 3. Termine auch unter dcr Schätzung
hindan gegeben «rcrdcn wird.

Gottschee am 10. April 1L21.

Z7336. " " ' (^ ^
j 2lllc jene, welche auf den Nachlaß des am 26. Februar ,Nl5 im Bezirke der 60m«
Menda Merctnizcn in Steycrmart verstorbenen hiesigen Bczirksinsasscn Aud.reas Viitlitsch
zu Obergras Haus Nr. 7> entweder als Erben oder als Gläubiger einen rechtlichen Anspruch
zu machen gedenken, haben zur Anmeldung ihrer Forderung am 26. t. M . May I r ü h
um 9 Uhr hichcr zu erscheinen.

Bezirksgericht des Herzogthums Gottschce am 10. Apri l 182^

Z . 343. , E d i c t. si)
Böm Bezirksgerichte Haasberg wird bekannt gemacht: Ss sey auf das Ansuchen des

JacobGostischa, vulgo Fortuna, von Loitsch, wegen schuldigen 6449 5», ̂  kr. (3. M . <. ^.
c. in die öffentliche executivc Bcrstcigcrung nachfolgender dem Andre Bidrich von Pla-
nina gehöriger Realitäten, und zwar unter Herrschaft Haasberg der 3j4 Hubc in Planina
8l.il' Rcctif. Nr 9^-t 25, sammt dem Ginkehrwlrthshause 3ir. 68 im Markte Planina,
bllcs gerichtlich, geschätzt «uf 5663 fi. 5o kr., der 1̂ 4 Hubc in Iacobo vitz >-->» Rectif. Nr .
i 6 , , gerichtlich geschätzt auf io65ft. 3o kr., der Uberlandswicsc Rii?gl. Rupa, ta velki«
Klutsch und Dcrstische'8vid Rcctif. Nr . 164)1, 164^2, i5,4)5 und 164^ geschäht auf 553 f i .
40 kr. ,>^r Dominicalwicsc, Petkouz Urb. Nr . 1007)9, geschätzt auf ii>, fl. 20 kr., dann
der, in Planina, 5ui) Urb. Nr. 34 dinstbaren,
und auf 239 ft. 3o kr. geschätzten Übcrlandswicse Pandrou, Laas; dann der sämmtlichen
dem Andre Bidrich gcbörigen Fahrnisse, bestehend in Haus - und Zimsncrcinrichtung,

' dann Meyer-Keller und Küchengeräthc gcwilliget worden. Zu diesem Ende werden 3
Termine, und zwar auf den, i5 . May , ,5 . Iuny und 16 I u l y l. I . jederzeit nm 9 Uhr
früh im Hause Nro. 63 in Planina mit dem Beysatze angeordnet, dasi wenn das eine
oder das andere, Stück ybgcdachtcr Realitäten oder Fährnisse, weder bey dcr ersten noch
zweytenLicitation, weder über noch um den Schätzungswerthan Mann gebracht werden
könnte, dasselbe bey dcr dritten auch unter dcr Schätzung hmdcm gegeben werden soll.

Bezirksgericht Haasberg am 5. April 1L2». ^ -

, K. K. L o t t o z i e h u u g am 14. April. 1821.
' I n Gratz. 40. LL< ^3. 19. 14.

I n Tnest/ 12. 36. 56< 1. /,4.
Die nächsten Ziehungen werden am 26. April und g>. Map abgehalten werden.



Gubernial-Verlautbarung.
Q. 553. l,ĉ  Gub. Nro. ^35i .

( i ) Von dem k. k. I nn . Oesserr. Appellationsgerichte wird hiermit bekannt
gemacht, daß Seine k. k. Majestät über erstatteten allcruntcnhanigsten Vortrag
durch allerhöchste Entschließung vom 26. Jänner, hcrabgelangt durch Hofdccrct
der k. k. obersten Iustitzstellc vom 6. Erhalt i5. v . M . März d.I.^zu genehmigen
geruhet haben', daß für Karnthen zwer/neue Advocaten gegen vorlaufige Concurs-
Ausschreibung aufgenommen werden.

Es wcrdcn den̂ nach jene Rechtscandidaten, welche mit der vorgeschriebenen
Doctorswürde, erlangt auf einer österreichifthcn Universität, und mit dem Bewei-
se über mehrjährige Praxis / dann den Zeugnissen über Moralität und Religiosi-
tät versehen sind, und zu dlcsem Posten zu gelangen wünschen, ihre dicßfätlig
belegten G.suche längstens bis Ende des l. M. April bey dem k.k. karnchnerischen
Stadt- und Landrcchte zu Klagenfurt einzulegen hiermit angewiesen.

Klaqenfurt den iss. März 1821.
e i i i t ö n R i t t e r d. Föoc ra t t sbe rg ,

Appcllatious-Nath. I o h . Michael Stesse,
I nn . Oest. Appell. Rath.

A rscni R i t t e r v. N a n a n i , Secretar.

Z. 35c). Verlautbanmg. ^^ Nr. 2655.
(2)' Zur Sicherstcllung des Brennholz - Bedarfs für das k, k. Militär in'der

Station Laibach,süv die Zeit pvm 1. Iuny 1821 bis Ende May 1822, welche
für die 6 Sommer-^omUhein 2^6/ und für die 6 Winter-Monathe in 853 , so-
m t zusammen in n i f l Nicd. Ocst. Klaftern harten Holzes, m Schciterlangc von
3o N. Oest. Zoll bestehet, wird d:e,Behandlung, und zwar am 26. dieses Mo-
nat ho im Wcge der Subarrcndirurung, und am 27. d. M. im alternativen
Wege nähmlich zur Ablieferung in das Magazin, gegen gleich bare Bezahlung ,
jedes,Mahl um 10 Uhr Vormittag, werden.

We ch s mit dem Beysa^e bekannt gemacht wird, daß die weiteren Beding-
nissc d<n Untcrnehmungslustia.cn vor oer Behandlung werden bekannt gemacht
werd.n. K. K. Krcisamt Laibach a n i ^ ^ I p ^ i l 1821. — _ ^ _ ^ .

^ VernnschteVct lai tbarunqen.
Z. 352. O d i c t. Nro. 256.

(1) Bon dem Bez!rksn'rickte dl'r H.srsclxiftKcupp in Untcrkrain wird aus Ansuchen
d?s Ios pl) Maqau, Flciscl'̂ r nt ScmitsH, und Jacob Maaay, Grundbesitzer zu Podre«
l^r , <.Nqem.in brennt .qemnit, dasi alle i cn ' , welche aus kcm, auf das zum löblichen
Gute Smuck, >-ii Ncct. N,o. 17, unttrt^'n'ae ^ous ;u Si'mttsch, crecutirc intabulir-
t<-n, anaedliä- in V'.rlust .acr̂ th.-ncn Urtbcilc »-d. Oltsa^iicl't Gut Emuck, vcrmög wcl«
chcin Ics.ph Mag.u> dem Klä^cr ^ok.inn'Mickcltsl'ilP 52 1̂2 Kronen, die an rlaufc-
n<?n Interessen und gerichtlich auf 1.̂  ft. 58 kr. q?mi!'iqlen Klaaslostcn, und aus dem,
auf die auch zu dkscm Gute bergrcchtlichcn Weingärten in Lestina, executiv- intabulir-

(2ur BeylageNro. Z2.)
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tcn, in Vcrlust gerathenen Urtheile des bcchlöbl. k. k. ?lppellations - Gerichtes rom TZ.
August 1792, vcrmög welchem Jacob Maqay, dcm Johann Michcltschitsch, 52 ^2 Kro<
nen zu bezahlen s.yuli)ig cr^nint wur)^ aus w.^ ini n'r f'lr ei^üi^echt? -einen l̂nspruch
zu stellen glauben, ihr Nccht darauf binnen 1 Jahr, 6 Wochen und 5 Taa-'n sogcwiy dar-
zuthun haben, widrigens selbe ^ ach B rl-uf c>kfer ^ci t nicht mehr gehört, und besagte
Urtheile fur null und nichtig erklärt werden wr,rdcn.

Bezirksgericht Krupp am ,2, Apnl 1621.

A n k ü n d i g u n g . „ (»)
Der bekannte Pcrapluie-Fabrikant ans Klagenfurt, welcher ,um Qftcrn die sshre

hatte, die hohen verehrten, Bewohner dieser Hauptstadt mitPerapluics zu bedienen, kcmmt
auf den künftigen M a y . Mar l t mit einem ausaesuä'ten Laacr von Seiden-Perapluics
von vorzüglicher Arbeit und Schönheit, aus bl-.'ß Mailänder« und Bcnetiancr-Tasset
verfertiget, welchen Tasset cr auck zum Verlaufe, um sehr billige Preise, fo wie die Pcra-
^pluics wUbringt,, und sich höflichst empfiehlt.

( ' ) ' I n derSckustergasse nääLt dcm Häuft Nro. 222 ist ein geräumiges Gewölb, all-
wo dermahl dieLattcrnanzündcr ihre Unterkunft balien, nach Gcorgi alltäglich auf ein» ödet
mehrere Jahre zu vergeben. Das Mchrcre ccfährc man beym Hausmeister iu Nro. 223
ain neuen Markt.

Z- 25«^ ° ^ " Feildiethunas-Gdict. (ir) '
B?n dem Bezirksgerichte Wipbach wnd hiermit öffentlich fund gemacht: Es werde

Über Ansuchen der Frau Ioscpha Skrem, zu Wipbach, im Wege der öffentlichen Vcrstci«
gcrung am 25. April d. I . ron frühe 9 bis 12 Uhr, ein derselben eigenthümliches, ganz
regulär und auf die neueste Art gebautes, mit neuem, feinem, grünem Tuche überzöge«
yes Billard aus Kirschholz, nebst dazu gehöngen 1» Billaro-Stöcken, 5 elfenbeinene
Kugeln, deren jede 91^2 Loth wiegt, dann mchr andere kleinere Billard« Kugeln, 5 Ku«
^eln und 4 Lampen, sammt Zugchör, nebst einem glüncn lcinwandencn Bissard. Überzüge
,n dem Hausc su^)Nr. 3<) zu Wipbach an dcn Melst- und Lehtbiethenden gegen gl«ch ba-
re Bezahlung rerkauft. Wozu die Kauflustigen zu erscheinen hiermit eingeladen werden.-

Bezirksgericht Wipbach am 9. April 162,. ^ ^ ^

Mobilicn ^ Licitation. ( l )
Montags den 7. May d. I . Vor - und Nachmittag, in den gewöhnlichen Stunden,

werden im Podcrschey'schcn Hause am Hauptplatze Nr. 263 im 2. Stock, alle Gattungen
Sofcn, Sessel, Kästen, Spiegel, Luster

u. s. w . , dann innere Hauscinrichtung, als: Porzellan u. s. w. an den Meistbicther gegen
sogleich bare Bezahlung veräußert werden. '

Z . 556. V e r l a u t b a r u n g . Nr. 422.
( l ) Da IohannPrclesnig Fleischhauer, in dem Markts Adelsberg, ftincm mit die-

ser Bezirksobrigkeit errichteten Fleischausschrotungscontract aufgckündct hat und in Fol-
ge lobl. kreisämtlchcr Verordnung die Fleischausschrotung im Wege der öffentlichen
Verhandlung demjenigen überlasten werden solle, der sich zum Vortheile des Pubij«
cums zu den billigsten Bedingnisscn hcrbeyläßt, so wird zu dlescr Verhandlung der 25.
Ap r i l , 82 ! Vorniittag um io Uhr in der Amtscanzley der Bezirkvobrigkcit Adelsberg
mi t dcm Beysatze bestimmt, daß die Fleischausschrotung jenem zugestanden wi rd , der
sich erklärt:

ö) Solche auf Gin oder auch Drey Jahre vom ,. Man 162, zu übernehmen.
1) Das Rindfleisch «ach dem Eurrentpreise der Hauptstadt Laibach; das Kalbfleisch

um cinen Kreuher theuerer: dagegen das Hammel- und Schöpsenftcisch um emenKrcutze5
wohlfeiler als das Rindfleisch auszuschroten.



^) M i t diesen Flcischqattungcn zur gewöhnlichen Zeit fortan versehen zu sey», das
Vieh wöchentlich z>veo Mahl zu schickt':!, vorlaufig der Beschau zu unterziehen, und
^ 6) rückstchtlich der Zuwage, sich g^.au n.-,ch der bestehenden Satzung zu benehmen.
Dafür hat der Unternehmer sich des Schutzes vor jedem auswärtigen Hl.isl'hau».r zu er-
freuen, »velches dabin auszulegen kommt, daß ihm die Ausschlüsse Ausschroiung für
den Markl Adelsberg und stinc Militärcinquattirungs - Concurrenzortschasten zugestanden,
derselbe von aklcr Militarcinquartirung, u«n scin Gewerbe ruhig bettciben zu können,
befreyt, dic unencqcldlicbc Hutwcide in der nachbarschuftlichcn yutwcide zugestanden werde.

Bczirksobrigkeit Adclsberg am 16. AprN 1621.

Z.Z57. , Fcilbicthungs'Edict. (')
Vom Bezirksgerichte Herrschaft Görtschach wird hiermit kund gethan: Es sey aus

Ansuchen des Joseph Mattl von Draule, wider Ursula Ienko, ehedem verwitwete Woith,
«ls Bormünoerinn ihrer von Ierni Woith hinterlassenen Kinder, und Joseph Komann,
als Mit^'ormund in Draulc,»wegen schuldigen 126 st. 44 1̂2 kr. -̂. ,<. , . in die erecuti-
ve Feildiethung, der von Barthelmä Woitl) nun stligcn hinterlassenen, unter Gut Stco-
delhof snl» Rectif. Nro. üä zinsbaren Halden Kaufrechtshubc zu Draule, Haus Nro. »6,
dann des gepfändeten t>in li ,n-!f, u^^l, nähmlich cincr Kuh und 2 Kalbitzen, dann des
Heues unc paidens gewilligct, und zur Vornahme solcher Fcilbiechung der »5. May, 12.
Iuny und i3. Iuly l. I . jederzeit Vormittags 9 M r im Dorfe Draule im Hause des obi-
gen Barthclmä Woith, nun seligen, 8û > lZonscr. Nr. 16, mit dein Bcysatzc bestimmt wor-
den, daß falls obige Realität und lun(il.iF inFt<nc^u8, weder bey der ersten noch zweyte«
Aeilbiethungstagsatzunq um den Schähungswerth oder darüber an M.mn gebracht wer̂
den könnten, dieselben bey der dritten Feilbicthung auch unter dem Schähungswerthe
hindan gegeben r.-crden würden. Die Licitationsbedmgnisse können in dieser Gerichtscanz-
ley eingcscbrn werden.

Bezirksgericht Herrschaft Görtscbach am 10. 7lpril 182».

A n k ü n d l g u n g. (1)
Bestellungen aufIohannls-Brunncn werden zu Marburg in dem Handlungs-

Hausc Franz Beybauer, oder zu Laibach m demHandlungs-Hause Ferd,I. Schmidt
angenommen / und um den billigen Preis: ,
Für die Kiste mit 25 Flaschen a 1 Maß ü 6 st- 4 kr.

- - 5 - 36 Bumllcn i» 1 )2^ - 2 6 ^ 5^ -
frey nach'̂ apbach gestellt, auf das schnellste ai sgcführt.
Die Heilkräfte dieses Sauerwassers wurden bereits in dem Gratzer Aufmerk-

samen Nr. ) i dd. 14. März 1820 angeführt, «nd fernere Proben dürften be-
friedigende Beweise liefern. Nachdem aber dieses Wasser auch mit Wein em sehr
liebliches und kühlendes Getränk lst^ so ist man bemüht, durch billige Preise die
Liebhaber bestens zu befried'gen. '

A n z e i g e. ( i )
Unterzeichneter gibt sich die Ehre, ciiem hochverehrten Pullicum ergcdcnst anzuzci»

«en, daß bey ihm in seiner Material-/Spccerey -/Zarh. und Samen -vandlung beym
Mohren auf der Pollana zur herann he l.'en Kur- Zeit Scheidschihec», bitter, Selters-, Ma-
nenkreuz-Brunnen, Rohuschcr-und Iohannisbrunnwasser zu l̂ Nigen Prisen zu haben
seyn rrird;auch werden cbeudaBeste^luiigcli auf alle erkürenden Mineral. Waffr an-
genommen und ausgeführt. M i t angestrengtem Eifer wird jeder Auftrag bcstens zu erfül-
len un> das volle Zuttauen zu erwcrdcn bnnüht seyn achtungsvoll ergebener

Ferdinand Joseph Schmidt.
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' ( i ) Au f eine imNcustadtler Kreise liegende Herrschaft wird ein in der Occono^
mie und Untcrthans-Fache gutbewa<mdtcr lediger Beamte, gegen sehr gute B?--
dil^gniffe,gesucht. Diejenigel^ die si l) darum zu bewerben ge'onnen sind, habe?
sich mtt guten Zeugnissen über ihre Fähigkeiten und Mora itat auszuwe,sen. B a s
Naberc erfahrt man im Zeitungs-^omproir.

' ^ ^ A n t o n Sneß^ (I) '
welcher gegenwärtigen Markt besucht, hat die Ehre, dem
verehrten Publicum sein wohl iysortirtes Waarenlager
von ord., nuttlf. nnd^ganz feinen Tüchern, gefärbt und
melirt, Castmir und Strock:c. :c zn empfehlen. Die Güte
der Waaren und die billigenPreise werden das ihm geschenk-
te Zutrauen, umwelches er bittet, rechtfertigen, und jeder
kleine Versuch v m der Wahrheit seines Bestrebens übe,-
zeugen, daß er in der Zufriedenheit feiner verehrten Ab-
nehmer den reelsten Gewinn suche.

Hat im zweyten Gange rechts die letzte Hütte.
"""(i) Am 2ss. d. M . Ap'il 1821 werden in dem sogenannttn Kaußischen Hau'c
in'der Gradlscha, Haus Nr. . ^ i , verschiedene Gegenstände, al<̂  ein und and^e Hau«'-
einrichtungsstückc, etwas eisernes und kupfernes Küchengeschirr, mehrere ^ aav
Stiefeln, einige musikalische Instrumente, als V io l in , Czakan, Fagot n. ei-
niges Gewehr, Wasche u. d. gl. in den gewöhnlichen Stunden Vormittags m n
y bis 12 Uhr, und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, gegen gleich bare Bezahlung,
an den Mclstbicchenden hindan gegeben werden,

^aiba^ a>n '^>. ̂ v^ i l i si?i.

Verzeichnis; dcr hier Verstorbeneu.
Dcn '5 . Apru.

-̂ Dcm Matbias Wisiak, Taglöhncr, s. T- Frcmzisca, alt , Iabr, auf der S t . P.
V . Nro. 79, an Con?u!sioncn. -» Den l^ . Dcm Joseph B<?f/b'''l-.qer!ichcr Hutmaä cr,
s. S . Franz. alt » Icchr^, am Alteninarkt Nro. 62, ain Stickyuttc'n. — Dem Iobai'N
Köchl, Sllbcr'arbcitcr/s. T Anna, alt 3 Iah t , in dcr Herrn^assc Nro. 217, an er
häutiqcn Braun-. — Dcn »5. Dem Iosi-ph Tar , Weber, s. Z . Joseph > alt ! Iab> ,
auf dor St. P. B- Nro. 29, am'Keuchbustcn. — Den 16. Dcm Iobann Nonk'a, T.'g«
löhncr, s. W. Oliftbcth, alt 55 Iabr , in der Gradischa Nr. ^9 , an dc>r Ai szchruna.
— Dem h^rrn ^ranz Kolignati, Dr. dcr N^cht'n, s. S . Franz, alt I Iabr , und s.
T. hlldca^rd, alt 5 I , auf dcr St . P. V . Nr. ,44, dcydc an dcr Abzchrunq. — Dem
Johann Dcbcutz, Bindcrgcscllcn, s. T. not!)getauft, ain Froschplah 3Ir. 84. — Dcn
»7. Anna Sttvantschitsch/lcd. Institutsarme, alt'60 I a b r , auf dcr T t . P. V . Nro.
,04, an Altcrss.dwiche. — ssranz Nouschak, B.nbicr, alt 20 Jahr,, auf dcr Pollana
N r o . ! ) , an der Lungenschwindsucht.


